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Diese Qualifikation haben die In-
dustriekaufleute, Groß- und Au-
ßenhandelskaufleute, Bankkauf-
leute und Hotelfachleute neben
ihrer Ausbildung und den Berufs-
schulalltag erworben. Die Gründe
für die Teilnahme an dieser Prü-
fung sind vielfältig, einer könnte
laut Frauke Fröhlich dieser sein:
„Im Wirtschaftsteil der Tageszei-
tungen wird Deutschland immer
wieder als Exportweltmeister dar-
gestellt. Hin und wieder wird aber
auch berichtet, dass Unterneh-
men noch erfolgreicher sein
könnten, wenn sie mehr Mitar-
beiter mit sehr guten Fremdspra-
chenkenntnissen hätten“. So gäbe

es zwar immer mehr Menschen,
die Englisch sprechen können, je-
doch reiche das Niveau häufig
nicht aus, um verhandlungssicher
kommunizieren zu können, er-
gänzt die Englischlehrerin.

Anerkannte Zertifikate, wie
das der IHK, können jedoch bei
Bewerbungen als Nachweis die-
nen. Ein weiterer Pluspunkt: Die
Prüfungen sind zudem auf Anre-
gung der Wirtschaft konzipiert
worden. „Die IHK-Prüfung wird
am Kivinan seit Ende der 1990er
Jahre angeboten. Damals haben
wir mit sieben oder acht Schülern
begonnen. Nach und nach haben
sich immer mehr dafür interes-
siert“, sagt Fröhlich.
Viele Betriebe unterstützen ihre

Auszubildenden bei dem Vorha-
ben, diese Prüfung zu bestehen,
indem sie die Ausbildenden moti-
vieren, sich auf die Tests vorzube-
reiten, und indem sie die Prü-
fungsgebühr übernehmen. Lehr-
kräfte des Kivinan bieten zusätz-
lich zum Unterricht Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung an.

Im April absolvierten die Teil-
nehmer die schriftliche Prüfung,
im Mai/Juni folgte dann die
mündliche. Vor dem Prüfungs-
ausschuss der Industrie- und
Handelskammer bestehend aus
Arbeitgebervertretern, Arbeitneh-
mervertretern und Englischleh-
rern mussten die Teilnehmer zei-
gen, dass sie einerseits über fun-
dierte Englischkenntnisse verfü-
gen, andererseits aber auch in der
Lage sind, in verschiedenen be-
trieblichen Situationen situations-
gerecht und adressatengerecht zu
kommunizieren.
In der schriftlichen Prüfung

mussten die Teilnehmer zu ver-
schiedenen betrieblichen Anläs-
sen Briefe und E-Mails auf Eng-
lisch verfassen. Es ging dabei um
Anfragen, Angebote, Aufträge,
Klärung von Missverständnissen,
Lieferverzug, Zahlungsverzug
oder Antworten auf Beschwerde-
briefe. Zudem fertigten sie eine
Sprachnotiz oder ein Gesprächs-
protokoll auf Deutsch zu einem
jedoch auf Englisch gehörten Ge-
spräch an. Im letzten Teil der
schriftlichen Prüfung wurde die
allgemeine Fremdsprachenbe-
herrschung getestet.

Berufliche Themen
Die mündliche Prüfung gliederte
sich in drei Teile. Die Prüfung be-
gann mit einem Gespräch über
alltägliche Dinge. Dann erhielten
die Prüflinge zwei berufliche The-
men. Nach kurzer Vorbereitungs-
zeit galt es, einen Kurzvortrag zu

halten. Im letzten Teil dieser Prü-
fung mussten die Auszubildenden
zu einem komplexen Sachverhalt
ein Telefongespräch in englischer
Sprache führen.
Erfolgreich schnitten die Be-

rufsschüler bei den Prüfungen ab:
Einige Auszubildende des Kivi-
nan Bildungszentrums haben ei-
ne Durchschnittsnote mit einer 1
vor dem Komma erreicht, sagt
Frauke Fröhlich. Sie zeigten, dass
sie nicht nur über sichere Eng-
lischkenntnisse verfügen, sondern

durch Ausbildungsbetrieb und
Berufsschulunterricht viele kauf-
männische Kenntnisse besitzen.
Besonders gelobt wurde bei

vielen Auszubildenden die Fähig-
keit, sich in verschiedene Situati-
onen hineinzudenken, dem Ge-
sprächspartner Empathie und
Verständnis entgegenzubringen
und so auch komplizierte Situati-
onen zu lösen. So erreichten eini-
ge Auszubildende in allen münd-
lichen Prüfungsteilen 100 Pro-
zent. (ZZ)

Englisch ist für sie ein Klacks
32 Schüler des Kivinan Bildungszentrums in Zeven nehmen erfolgreich an IHK-Fremdsprachenprüfung teil

ZEVEN. Sie mussten E-Mails ver-
fassen, Missverständnisse bei
der Lieferung klären oder auf Be-
schwerdebriefe antworten und
das auf Englisch: 32 Auszubil-
dende des Kivinan Bildungszent-
rums haben ihre Kenntnisse bei
der Fremdsprachenprüfung der
Industrie- und Handelskammer
(IHK) unter Beweis gestellt – mit
Erfolg. In einer Feierstunde wur-
den den Auszubildenden von der
Englischlehrerin Frauke Fröhlich
und dem stellvertretenden Schul-
leiter Carsten Hoppe die Zertifi-
kate in deutscher und englischer
Sprache überreicht.

Bei einer Feierstunde überreichten der stellvertretende Schulleiter Carsten Hoppe (rechts) und die Englischlehrerin Frauke Fröhlich (links) die Zertifikate an die Teilnehmer. Foto: Kivinan

»Die IHK-Prüfung wird
am Kivinan seit Ende der
1990er Jahre angeboten.
Damals haben wir mit sie-
ben oder acht Schülern
begonnen. Nach und nach
haben sich immer mehr
dafür interessiert.«
Frauke Fröhlich, Lehrerin

› Diese Auszubildende haben
das Zertifikat erworben:

Lars Schierenbeck (Hotel Landhaus
Wachtelhof, Rotenburg), Nico Beh-
rens (Stadtwerke Rotenburg
GmbH), Joana Brandt (Mapa
GmbH, Zeven), Nicole Brockmann
(Brilliant AG, Gnarrenburg), Lena
Budde (Brilliant AG, Gnarrenburg),
Jonas Buhrfeind (Deutsches Milch-
kontor GmbH), Sina Franke (Lisega
SE, Zeven), Phil Grüthusen (Sanovo
Eiprodukte GmbH & Co.KG, Zeven),
Marvin Gudd (Brilliant AG, Gnarren-
burg), Merle Hauschild (Mapa
GmbH, Zeven), Svenja Karstens
(Brilliant AG, Gnarrenburg), Daniel
Müller (Thomas GmbH, Bremervör-
de), Kristian Reitmann (Mapa
GmbH, Zeven), Larissa Rinas (Mapa
GmbH, Zeven), Julia Rossol (Tho-
mas GmbH, Bremervörde), Jan Win-

ckler (Brilliant AG, Gnarrenburg),
Sebastian Beuch (Jöllenbeck GmbH,
Weertzen), Sönke Hauschild (Jöllen-
beck GmbH, Weertzen), Anna-Kris-
tin Kaiser (alga Nutzfahrzeuge, Sit-
tensen), Jasper Rademacher (TSI,
Zeven), Jonas Ringen (alga Nutz-
fahrzeuge, Sittensen), Jonathan
Scholz (TSI, Zeven), Stefan Thirucilu-
vai (Heise und Klatte GmbH, Bre-
mervörde), Fynn Willenbrock (Jöl-
lenbeck GmbH, Weertzen), Neele
Michaelis (Sparkasse Scheeßel), Li-
sa Nack (Sparkasse Rotenburg-Bre-
mervörde, Zeven), Luca Sardo (Spar-
kasse Rotenburg-Bremervörde, Ze-
ven), Nils Oliver Höhns (Zevener
Volksbank eG, Zeven), Dominic
Christian Holzer (Zevener Volks-
bank eG, Zeven), Tim Reinken
(Volksbank Osterholz-Scharmbeck),
Mike Lünsmann (Volksbank eG Sot-
trum)

Prüflinge erhalten Zertifikat

Verwaltung
·································································

Bibliothek Zeven
04281/1753

Mo bis Fr 9 bis 13 Uhr
Mo 15 bis 19 Uhr
Di und Do 15 bis 18 Uhr
www.bibliothek-zeven.de
Grünschnittsammelstelle
Zeven, Frankenbosteler Straße
Fr 11 bis 17 Uhr, Sa 10 bis 17 Uhr
Heeslingen, Stader Straße
Sa 9 bis 12 Uhr
Stadtwerke Zeven

04281/757-100
Mo bis Do 7.30 bis 16.30 Uhr
Fr 7.30 bis 14 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte

04281/80444
Mo 11 bis 12 Uhr
Do 16.30 bis 17.30 Uhr
Regionalmanagement
Börde Oste-Wörpe

0421/2032-728
www.boerdeoste-woerpe.de

Abgeordnete
·································································

CDU-Abgeordnetenbüro
04281/9536052

Fax 04281/9536053
Mo, Fr 9 bis 12 Uhr
Di, Mi, Do 8.30 bis 11.30 Uhr
MdL Dr. Marco Mohrmann
Fußgängerzone, Lange Straße 23
Mail: dialog@marco-mohrmann.de
SPD-Abgeordnetenbüro

04281/953498
Mo bis Fr 10 bis 16 Uhr

Kinder und Familie
·································································

Familienservicebüro
im Hollandhaus Zeven

04281/983-6841 oder -6842
Kinderschutzbund

04281/958680
Mehrgenerationen-Haus
im Hollandhaus Zeven

04281/717170
Senioren- und Pflegestützpunkt
im Mehrgenerationenhaus

04281/7171720
Heilpädagogische Frühförderung
Lebenshilfe Bremervörde Zeven

0175/8489133

Tipps & Termine

ZEVEN. Liliane Susewind hat eine
ungewöhnliche Begabung. Sie
kann sich mit Elefanten, Tigern
und Co. unterhalten. Sie versteht
sie. Bisher hat ihr das jedoch eher
Schwierigkeiten gebracht, des-
halb musste die 11-Jährige mit ih-
ren Eltern immer wieder umzie-
hen. Nach dem letzten Umzug
versprach Liliane ihrer Mutter,
dass sie das Geheimnis für sich
behalten wird. Doch als ein Tier-
dieb im städtischen Zoo sein Un-
wesen treibt, kann das Mädchen
einfach nicht anders, als ihre Fä-
higkeit wieder einzusetzen. Sie
hilft dem Zoodirektor „Oberst Es-
sig“ und dem Tierpfleger Toni, um
Schlimmeres zu verhindern. Wie
lange das gut geht und wie die
Geschichte ausgeht, sehen Kino-
besucher am Sonntag, 1. Juli, um
14 Uhr im Central-Theater in Ze-
ven.

Piraten und Drachen
Ein Abenteuer wartet auch auf
Jim Knopf und Lukas, der Loko-
motivführer im gleichnamigen
Film. Sie verlassen Lummerland
und brechen mit der Lok Emma
auf. So wollen die beiden Freun-
de verhindern, dass die Lokomo-
tive womöglich stillgelegt wird.
Auf ihrer Reise treffen sie auf Pi-
raten, Drachen und den Kaiser
von Mandala. Wer mit auf große
Fahrt gehen möchte, der hat am
Sonnabend, 30. Juni, um 16 Uhr
die Möglichkeit dazu.
Mindestens genauso aufregend

geht es bei „Wohne lieber unge-
wöhnlich“ zu. Denn hier drehen
die Kinder einer Patchworkfami-
lie den Spieß um und gründen ei-
ne Nachwuchs-WG mit Besuchs-
zeiten für ihre Eltern. Chaos ist
vorprogrammiert. Ob diese Form
des Zusammenlebens funktionie-
ren kann, sehen Kinogänger am
Freitag, 29. Juni, um 20 Uhr. (sta)

Kinoprogramm

Mädchen hat
besonderen
Draht zu Tieren

HESEDORF. Beim Katerfrühstück
des Schützenvereins Hesedorf
gab es jede Menge Ehrungen
langjähriger Mitglieder. Hans-Ge-
org Brandt, Herbert Meyer, Ri-
chard Lüdemann und Herbert
Gerken sind seit 60 Jahren treue
Vereinsmitglieder des Hesedorfer
Schützenvereins.
Es sei schon ein gutes Zeichen,

dass Hesedorf jetzt von so einem
jungen Königspaar regiert werde,
hieß es von den Verantwortli-
chen. Das zeige den Trend der Ju-
gend hin zu den Vereinen und
Traditionen. Das war auch bei
diesem Schützenfest deutlich zu
spüren und sollte die „Alten“ mit
Genugtuung erfüllen, sie können
den Stab eines erfolgreichen
Schützenvereins an die Jüngeren
weiterreichen. Gerade deshalb
galt es auch die langjährigen Mit-
glieder zu Ehren und ihre Arbeit
im Verein zu würdigen. Das pas-
siert in Hesedorf regelmäßig beim
Katerfrühstück am Sonntagmor-
gen des Schützenfestees.
Für langjährige Mitgliedschaft

wurden geehrt: 10 Jahre: Levin
Schenk, Piet Dubbelman

25 Jahre: Gerd Lüdemann,
Jens Lindes, Kurt Brunotte, Jür-
gen Denker, Annika Felsch und
Monika Jürgens
40 Jahre: Walter Cziossek, Ma-

ria Hastedt, Helga Brandt, Helga
Meyer, Irmtraut Gerken
50 Jahre: Helmut und Werner

Gerken, Rolf Hastedt, Dieter Ja-

letzky, Hans-Hermann Niesytka
60 Jahre: Hans-Georg Brandt,

Herbert Meyer, Richard Lüde-
mann und Herbert Gerken.
Dann gab es vor dem Großer-

eignis „Proklamation“ noch den
Pokalwettbewerb der Nachbar-
vereine.
Folgende Ergebnisse wurden

dabei erzielt: Damen Sand-
sack: 1. Zeven, 2. Gyhum, 3. Rü-
spel
Damen Nagel: 1. Nartum, 2.

Brüttendorf, 3. Brauel
Herren Sandsack: 1. Rüspel, 2.

Brüttendorf, 3.Hatzte-Ehestorf
Herren Nagel: 1. Brüttendorf,

2. Gyhum, 3. Borchel. (bj)

Hesedorfer ehren vier „60-Jährige“
Hans-Georg Brandt, Herbert Meyer, Richard Lüdemann und Herbert Gerken sechs Jahrzehnte im Verein

Zahlreiche Mitglieder des Hesedorfer Schützenvereins erhielten eine Ehrung für langjährige Zugehörigkeit. Mit
ihnen freut sich der Präsident Volker Köhnken (links). Foto: Jung

Beratung und Hilfe
·································································

DRK-Kleidershop
04281/7171751

Di und Do 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Mi 14 bis 17 Uhr
jeden 1. Sonnabend 10 bis 13 Uhr
Suchtberatung
City-Passage Zeven

04261/9628041
Telefonische Beratung:
Mo, Mi, Do, Fr 9 bis 13 Uhr
Di 13 bis 17 Uhr
Sprechstunden:
Mo 14 bis 17 Uhr
Ambulanter Hospizdienst
Bremervörde-Zeven

0160/90330685

HEUTE

Querbeet
·································································

ZEVEN
Sitzung des Bauausschusses der
Gemeinde Heeslingen, Rathaus, 15 Uhr.
Bastelnachmittag für Kinder ab
Grundschulalter, Mehrgenerationenhaus,
Godenstedter Straße 61, 16 bis 17 Uhr.

Sie haben etwas aus Elsdorf, Gyhum,
Heeslingen und Zeven zu erzählen oder
mitzuteilen, dann bitte eine Mail an
zeven@zevener-zeitung.de

Tipps & Termine


